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DER UNFREI U M 0 R IN DER

OAZETTE
Schliesslich sei auch noch auf die

Charme-Kinderbücher

hingewiesen, reizende Märchenbüchlein, von
Frite Bute Illustriert, in vier Weltsprachen:
Englisch, Französisch, Deutsch und Zürichdeutschi

Seitdem es den «Treffpunkt» gibt, ist Zürich-
deutsch Weltsprache geworden!

ihre Meinung sagen können. Von dieser russischen

Vertuschungspolitik ist der «Vorwärts»
und seine Soldschreiber angesteckt. Man kann
diese ekelerregende Speichelleckerei ajn, ffin-
Eern eines ausländischen Staates kaum mehr
lesen. Wenn man es nicht von Berufs wegen

Irgend etwas an diesem Bilde stimmt nicht!

über den agilen Gästen, und zwar in den
Bewegungen des Einzelnen, wie in den Mannschaftsaktionen.

Das mag zum Teil im Unterschied
zwischen der romantischen und der alemannischen

Rasse liegen, die eine lebhaft, spritzig,
einfallsreich, die andere bedächtiger, systemati-

Stimmt: die allemannische ist meistens sehr
unromantisch!

Ueberrascht betrachtete ich die
helle, luftige Halle, deren gegen Süden gerichtete

Schmalseite aus einem riesenhaften, mit
Pflanzen und blühenden Blumengruppen ge-
schmückten Fenster bestand. Schiebetüren aus
Glas gaben den Blick auf eine ganze Flucht
aalartiger Räume frei.

Glatt!!

Auch das Kunstgeweroemuseu,,..
hannes Ittens Ankündigung eine Veran&L«....
besonderer Bedeutung zu bieten: Für den 22. Mai
ist die Eröffnung der Ausstellung dra fünfzigjährigen

finnischen. Architekten und Möbelgestaltere
,'" " ^fgaagsig» und seiner Gattin vorgesehen. Diese in
Skandinavien bereiFsTn mehreren Städten gezeigte

Wahrscheinlich ein nettes Paar!

33ort ben § i l f § b i e n ft b f 1 1 d) 1 1 gen al«
1er fiakgorten unb ^aljrgänge haben nur biet
jerctgeti bte ^nfpeftion ju hefteten, bie eme
S d£i e ro a f f e (®ett>efyr ober Otefrolber) be«

f ifec-*

Kanonen wird voraussichtlich keiner besitzen!

Warnung!
Der Unterzeichnete

warnt Behörden und
Oeffentlichkeit auf
Verleumdung,
falschen Darstellungen
und weiteren
Mißbräuchen geg. Strafe
und vollen Schadenersatz,

den mir die
Schweiz. Rechte und

I Gesetze gewähren.
Gezeichnet;

Was will der Mann
eigentlich /

Pudel
reinrassig, » Monate i

alt. Klassische Form,
zu verKauien.TVUskft.

~' an Bro- 1

« Der Pudel von
Belvédère »

Achtung!
Wer könnte Infolge
Obdachlosigkeit
Wohnung oaer 2 Räume
zum Wohnen vertn.

Ein Columbuseier-
bändler!

Auf 1. Juni möbl.
DOPPEL.

Zimmer
n »er. Frl.. m. fl, It..
u. w. Wasser. Nähei

©eftern fonnte in <Ef)itr ber Setter ber SBünbner

Pberftoerroertiinfl 91©., 6rjur,-*^ssS3SS^^?ög^
feinen 65. ©eourt§tafj fetern. ntt ben

in

Naturwunder!!

Zu verkaufen
Jazztrompete

Bath"
Mod. Stradivarius,

Altsaxophon
«Beethoven» Mod. Orpheus!

3 kl. Mumien
an Liebhaber
zu verkaufen

Ich schnitt' es gern
in jede Mumie ein!!

Im Zeichen der Abrüstung

schlüpft Will eil Mim, 4.IVI wn-iLvi i tzüjjunuehl
so sachlich und treffend kommentierte, völlig
aus der Luft gegriffen. Die 2% Mill. Schweine,
die schwanzgesçhlachtel wurdëfï,' sSlllC^ücE
nichl dès Pudels Kern. Rechnen wir großzügig
jedes Schwein mit 50 kg ob die Fütterung

Der Casus macht mich lachen!

Sport- und ToTjristfkflngpIate YPinterthnr.
Der Stadtrat hat in zustimmendem Sinne zu einem
von privater Seite eingereichten Projekt für die
Errichtung eines y fein f}n gr^l at ze.^ ^tell un g genommen.

Er erklärt sich bereit, die Erstellung eines
Flugfeldes im Gebiete Hegi-Wiesendangen durch
geeignete Maßnahmen zu sichern. Die Stadt hat
aber nicht die Absicht, Bau und Betrieb des
Flugplatzes selbst an die Hand zu nehmen. In Frage
kommt die Abtretung eines 70/250 cm großen
Landstreifens östlich des Riedbàchès im Areal der
Hegmatten (parallel zur äußeren Frauenfelderstraße).

Wenn das kein «Kleinflugplatz» ist

hätte. Was hinter der Erzüchtung von
Neuerungen oder selbst nur sonst nur ganz guten
Sachen steckt, davon macht sich der Laie gar
keinen Begriff. Das kann nur derjenige mit
grösserem Betrieb oder dann staatliche
Institute ; auch einige zusammenarbeitende
Kaninchenzüchter mit Kleinbetrieb, die in der
Nähe beieinander wohnen, was schon oft
gemacht worden ist.

Herr, dunkel ist der Rede Sinn!

dieser infolge Wegzug die Liegenschaft
liquidiere. Der Gemeinderat interessierte sich
besonders für dessen Wald, der nach objektiven
Schätzungen einen Wert von Fr. 12 668.40 hat.

Zirka t!

3m näd)ften Sinne i>*es Söortes oetfteïjen mit
unter ÎÇamilic ba$ Doppelleben non feftemontt
uni ©hefrau einerfeits unb oon Sltern. Ätn*

Oho!!

^Kiiiftifirv Va

FLAWA SCHWEIZER VERBANDSTOFF- UND WATTEFABRIKEN A G. FLAWIL

Hotel Löwen Aarau
Neuzeitliche Zimmer
Gepflegte Küche BAR
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